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N i e d e r s c h r i f t  

zur Sitzung des Jugendhilfeausschusses am Donnerstag, den 10.05.2007um 17:00Uhr 
Landratsamt Beeskow, Breitscheidstr. 7, Haus A, Raum 127  

Sitzungsbeginn: 17:00Uhr  Sitzungsende: 19:30Uhr 

Es waren anwesend: siehe Anlage 1 

Folgende Tagesordnung wird bestätigt und danach verfahren 

 

I.Öffentlicher Teil: 

 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
3. Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 
4. Zusammenarbeit Jugendhilfe - Schule   

BE aus dem UA JHP zur Beratung in Bad Saarow und Vorschläge/Ideensammlung für 
weitere Beratungsschwerpunkte 

5. Situationsbericht zum Rechtsextremismus allgemein und im Landkreis Oder - Spree                          
BE: Robin Kendon,  Mobiles Beratungsteam 

6. Information der Verwaltung 
7. Sonstiges 
 
 
Zu TOP 1 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit 

Die Einladung und Zusendung der Unterlagen erfolgte ordnungsgemäß. 
Der JHA ist beschlussfähig, es sind 8 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 
 
 
Zu TOP 2 Bestätigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wurde bestätigt. 
 
Zu TOP 3 Bestätigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 

Es erfolgte keine Protokollkontrolle (Protokoll vom 22.02.07) 
 
 
Zu TOP 4 Zusammenarbeit Jugendhilfe - Schule   

BE aus dem UA JHP zur Beratung in Bad Saarow und Vorschlä-
ge/Ideensammlung für weitere Beratungsschwerpunkte 

Herr Adam berichtet aus der Beratung des UA JHP, die in Bad Saarow stattfand und sich mit 
der Problematik Zusammenarbeit Schule – Jugendhilfe durch Schulsozialarbeit befasste. 
Er ging darauf ein, dass eine gute Zusammenarbeit in Bad Saarow praktiziert wird, aber die 
anschließende Diskussion deutlich gemacht hat, dass weitere Schulsozialarbeiterstellen fehlen, 
um dies kreisweit zu sichern. Die Entwicklung von Ganztagsangeboten ist zu gering. 
Als Fazit können folgende Schwerpunkte in der Zusammenarbeit mit Schule gezogen werden:  

- Umsetzung des § 8a „Kinderschutz“ (Vereinbarungen mit Schule?), 
- Einsatz von Schulsozialarbeitern an Grundschulen muss geprüft werden, 
- Elternarbeit an Schule. 
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In der Diskussion wies Frau Dr. Rothe darauf hin, dass jede Grundschule einen Hort mit Fach-
personal hat. Dieses Fachpersonal muss stärker für die Zusammenarbeit genutzt werden.  
 
Da es Unklarheiten zu den unterschiedlichen Ganztagsschulangeboten gibt, wird in der nächs-
ten Sitzung des JHA dazu eine kurze Information gegeben. 
 
Frau Killisch unterbreitet folgenden Vorschlag: Im UA JHP sollte geklärt werden, wie kann Schu-
le und Hort zusammenarbeiten und dann sollte eine Information an den JHA erfolgen. 
Dieser Vorschlag wurde einstimmig bestätigt. 
 
 
Zu TOP 5 Situationsbericht zum Rechtsextremismus allgemein und im Landkreis 

Oder - Spree                           

BE: Robin Kendon,  Mobiles Beratungsteam 

Herr Kendon berichtete ausführlich zur Situation generell und in unserem Landkreis (Anlage). 
Er ging auf Aktivitäten und Organisationsformen der NPD ein und machte besonders auf Ein-
flussmöglichkeiten aufmerksam. 
Er erläuterte mögliche Maßnahmen im Kreis, wie z.B. die bessere Nutzung der lokalen Aktions-
pläne (Fürstenwalde) für präventive Arbeit. 
 
In der anschließenden Diskussion lagen die Schwerpunkte auf der Nutzung von vorhandenen 
Projekten, auf der präventiven Arbeit und in diesem Zusammenhang Schärfung des Blicks der 
Fachkräfte auf diese Entwicklung. 
 
Der UA JHP wird eine Situationsbeschreibung in den Regionen vornehmen und in die planeri-
sche Arbeit einbinden. Schwerpunkt ist dabei die Stärkung der Fachkräfte und dadurch – Stär-
kung der Jugendlichen beim Umgang und der offenen Ablehnung. 
 
 
Zu TOP 6 Information der Verwaltung 

- Frau Dr. Rothe gab Informationen zum Besuch von Minister Rupprecht am 07.05.07. 
- Frau Dr. Rothe informierte über die wesentlichen Änderungen der Novellierung des AG-

KJHG und ging besonders auf die §§ 5 und 6 (Jugendhilfeausschuss) ein. 
- Frau Dr. Weser informierte zum kreislichen Projekt „Starke Familien  -  gesunde Kinder“. 

 
 
Zu TOP 7 Sonstiges 

Auf Anfrage erläuterte Frau Dr. Rothe die neuen gesetzlichen Regelungen zur Sprachstands-
feststellung und Sprachförderung in Kita’s. 
 
 

 
 

 
Monika Kilian  Regina Kahlisch 

Vorsitzender des 
Jugendhilfeausschusses 
 

stellv. Vorsitzende des 
Jugendhilfeausschusses 

Schriftführer/in 
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